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VA/t chunt allmählig Klarheit i die Sach!

Uebertrumpft
Ein Deutscher und ein Franzose sitzen in

einem Appenzeller «Bähnchen». Vis-à-vis
ein Appenzeller. Die beiden Fremden werden

sich einig, die Witzigkeit des Appen-
zellers zu erproben.

Der Franzose: «Bei uns ist es schon

unglaublich, wie die Technik
fortgeschritten ist: bei uns baut man jetzt

Im AFFENKASTEN
In Aarau

gut
besser

am besten.

Fam. Burger.

Dampfer, die werden ohne Besatzung,

auf drahtlosem Wege, direkt in die

Häfen der Kolonien gesteuert und

kommen wieder in ihren Ausgangshafen

zurück.»

Der Deutsche: «Das ist nichts, bei

uns ist das keine Neuigkeit wir
bauen Bomber, die werden auf drahtlosem

Wege fortgeschickt und, nachdem

sie die Städte bombardiert
haben, kehren sie an ihren Ausgangsplatz

zurück,»
Der Appenzeller: «Das ist alles

nichts: bei uns hat einer ein
Kragenknöpflein erfunden, das kommt selber

unter dem Bett hervor!» Campo

Vom Film
An einem Kino war folgendes zu lesen:

«Die keusche Susanna»

Nur noch heute.
Ab morgen:

«Das Mädel aus der Seitengasse».
Josa

KUNSTHAUS

Inmitten der schönsten P a r k p I ä t 3-

Das «Buffet» der Automobilisten.
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